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Bericht üer Rechnungsprüfer

Die uns vorgelegte Rechnung für das Geschäftsjahr 1913/14,
abgeschlossen am 30. Herbstmonat 1914, wurde in allen Posten ge-

prüft und in Ordnung befunden.

Das Vereinsvermögen beträgt am Schluß des Berichtsjahres
1512 Franken 40 und setzt sich in einem Postscheckguthaben von
969 Franken 33, einer Schuldverschreibung der Zürcher Kantonal-
bank von 500 Franken und in 43 Franken 07 Barbestand zusammen.

Der Ernst der Zeit spiegelt sich auch in den diesmaligen Zahlen
wieder, denn sowohl die Mitgliederbeitröge, als die freiwilligen
Zuwendungen der Mitglieder und Gönner des Vereins haben

Abnahmen:

zu verzeichnen.

Wenn es trotzdem gelungen ist, das Vereinsvermögen um
232 Franken 34 gegenüber dem Vorjahr zu steigern, so liegt das

an den etwas geringeren Unkosten, dem Verkauf der 1913 ange-
schafften Gotthelfpostkarten/ den neu hinzugekommenen Erlösen aus

Anzeigen in der Iahresrundschau und aus Drucksachen, sowie den

etwas höheren Zinseinnahmen, so daß der Abschluß im Ganzen auch

Heuer ein befriedigender genannt werden kann.

Die Unterzeichneten beantragen, den Rechnungsführer, Herrn
Paul Antener, unter dem Ausdruck des Dankes für seine gute, ge-

ordnete und übersichtliche Geschäftsführung zu entlasten.

Küsnacht (Zürich), 17. Weinmonat 1914.

Bern, 14. Wintermonat 1914.

Jährliche Mitgliederbeiträge
Freiwillige Beiträge
Beiträge von Gönnern

Fr. 24.50

„ 120.—

„ 304.30

Sie Rechnungsprüfer:

K. Ott-Keller.

Gottfr. Zseli.
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